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Vereinbarkeit von Naturschutz und Teilhabe der Bevölkerung in der Flittarder Rheinaue 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,  
Sehr geehrte Frau Welcker,  
 
DIE LINKE. Fraktion im Rat der Stadt Köln bittet Sie um Aufnahme folgender Anfrage  auf die 
Tagesordnung der kommenden Sitzung des Ausschusses Umwelt und Grün am 24. November 
2015.  
 
Die Flittarder Rheinaue wurde schon 1989 als Naturschutzgebiet ausgewiesen, doch wurde der 
Einhaltung von Regeln seitens der Stadtverwaltung nicht allzu viel Aufmerksamkeit geschenkt. 
Dies hat sich seit dem Ende des Sommers drastisch geändert. Gebots - und Verbotsschilder 
wurden aufgestellt, Angestellte des Ordnungsamtes machen ihre Runden und verteilen 
„Knöllchen“.  
Obgleich der Naturschutz vor allem in ausgewiesenen Gebieten selbstverständlich Vorrang 
genießt, darf eine Teilhabe an der Natur nicht übermäßig beschnitten werden. Nur eine 
angemessene Vorgehensweise gewährleistet die Akzeptanz der Regeln zum Naturschutz.  
 
In diesem Zusammenhang möchten wir Sie bitten die folgenden Fragen zu beantworten:  
 

1) Welche Möglichkeiten gibt es, um den Einwohnerinnen und Einwohnern, trotz 
Naturschutzes einen Zugang zum Rheinufer zu gewähren?  
 

2) Wie lässt sich die Nutzung des Hauptweges durch Fahrradfahrer und Fahrradfahrerrinnen 

in einer Art ermöglichen, wie sie auch in anderen Naturschutzgebieten gang und gäbe ist?  

 

3) Wie kann den Einwohnerinnen und Einwohnern auch für die Streuobstwiesen in der 

Flittarder Rheinaue die Möglichkeit gegeben werden, respektvoll und 

verantwortungsbewusst Obst zu ernten, wie es für die Streuobstwiesen innerhalb der Stadt 

Köln ja vorgesehen ist. 
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gez. gez. 
Michael Weisenstein Hamide Akbayir 
Fraktionsgeschäftsführer Mitglied des Ausschusses Umwelt und Grün 
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